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Gottesdienste

2. Sonntag nach Weihnachten

Samstag, 3. Januar
18.30 Eucharistiefeier
Sonntag, 4. Januar
10.00 Eucharistiefeier
Anschliessend Chilekafi  
mit Dreikönigskuchen
Kollekte: Epiphaniekollekte
19.00 Rosenkranzgebet
Dienstag, 6. Januar
9.00 Eucharistiefeier
Mittwoch, 7. Januar
9.00 Eucharistiefeier
18.00 Rosenkranzgebet 
für den Frieden
Freitag, 9. Januar
18.00 Eucharistiefeier
18.30 Rosenkranzgebet

Taufe des Herrn

Samstag, 10. Januar
18.30 Eucharistiefeier
Sonntag, 11. Januar
10.00 Eucharistiefeier
Kollekte: Solidaritätsfonds  
für Mutter und Kind
19.00 Rosenkranzgebet
Dienstag, 13. Januar
9.00 Eucharistiefeier
Mittwoch, 14. Januar
9.00 Eucharistiefeier
18.00 Rosenkranzgebet  
für den Frieden
Freitag, 16. Januar
18.00 Eucharistiefeier
18.30 Rosenkranzgebet

2. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 17. Januar
18.30 Eucharistiefeier
Kollekte: Jugend und Familie
Sonntag, 18. Januar
10.00 Ökum. Gottesdienst zur  
Einheit der Christen, kath. Kirche.
Mitwirkung Chor JOY. Anschliessend 
Apéro.
19.00 Rosenkranzgebet

Herzliche Einladung zum Café 
Trumpf, wo wir diverse Gesellschafts-
spiele mit Kaffee und Gipfeli genies-
sen. Kommen Sie und machen Sie mit, 
wir freuen uns auf Sie!

Eltern-Kind-Tag
Samstag, 24. Januar,  
13.30 bis 18.30
Unsere Erstkommunikanten erleben 
an diesem Tag zusammen mit ihren 
Eltern das Geheimnis der Eucharistie 
und das Symbol ihres Erstkommuni-
onthemas «Baum des Lebens».

Pfarreileben

Die Sternsinger sind wieder 
unterwegs
Die Sternsinger-Aktion, eine der äl-
testen und beliebtesten Traditionen, 
ist nach vielen Jahren endlich wieder 
bei uns in der Gemeinde unterwegs.
Eine Gruppe von Sternsingern begibt 
sich auf den Weg, wieder von Haus zu 
Haus unterwegs zu sein, um den Se-
gen für das neue Jahr zu bringen.
Nach der Aussendungsandacht am 
Mittwoch, 7. Januar 2026, ab ca. 13.30 
bis 16.30 Uhr, bieten 5.- und 6.-Klässler 
als Heilige Drei Könige eine Haus- 
oder Wohnungssegnung an. Sie  
singen Lieder, tragen Gedichte vor 
und kleben den Segensspruch 
«20 * C + M + B + 26» über Ihre Tür.
Gleichzeitig sammeln die Sternsinger 
Spenden (bitte nur in bar). Die dies-
jährige Aktion «missio» steht unter 
dem Motto «Schule statt Fabrik – 
Sternsingen gegen Kinderarbeit». Die 
Aktion Sternsingen 2026 unterstützt 
Kinder und Jugendliche in Bangla-
desch, sie von gefährlicher Arbeit zu 
befreien und ihnen den Schulbesuch 
zu ermöglichen.
Wir freuen uns, wieder zu Ihnen  
kommen zu dürfen.
Anmeldetalons liegen im Schriften-
stand auf. Weitere Infos auf  
www.kath-urdorf.ch

Dienstag, 20. Januar
9.00 Eucharistiefeier
Mittwoch, 21. Januar
9.00 Eucharistiefeier fällt aus!
18.00 Rosenkranzgebet  
für den Frieden
19.00 Eucharistiefeier
mit Katechese der Marianischen  
Frauen- und Müttergemeinschaft 
MFM
Freitag, 23. Januar
18.00 Eucharistiefeier
18.30 Rosenkranzgebet

3. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 24. Januar
18.30 Eucharistiefeier
Sonntag, 25. Januar
10.00 Eucharistiefeier
Kollekte: Caritas-Woche
19.00 Rosenkranzgebet
Dienstag, 27. Januar
9.00 Eucharistiefeier
Mittwoch, 28. Januar
9.00 Eucharistiefeier
18.00 Rosenkranzgebet  
für den Frieden
Freitag, 30. Januar
18.00 Eucharistiefeier
18.30 Rosenkranzgebet

Angebote

Tag der Einheit der Christen
Sonntag, 18. Januar, 10.00 bis 11.00
Katholische Kirche
Wir laden Sie herzlich zum ökumeni-
schen Gottesdienst anlässlich des  
Tages zur Einheit der Christen ein. 
Der Gottesdienst wird von den Seel-
sorgern Ivan Walther und Séverine  
Piazza zelebriert. Anschliessend dür-
fen Sie sich über einen Apéro freuen.

Café Trumpf
Donnerstag, 22. Januar,  
13.30 bis 15.30
Pfarreizentrum

Heiliger Bruder Klaus
Urdorf 
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der besonderen Ehrerbietung im alten 
Orient. Matthäus verwendete in seiner 
Geschichte diese Geschenke bewusst, 
um die Besonderheit Jesu darzustel-
len. Gold für einen König, Weihrauch 
als Zeichen der Priesterschaft und die 
damit einhergehende Verbindung zu 
Gott und Myrrhe, die Heilpflanze, als 
Symbol für den Heiland.
Wie gesagt, spricht das Evangelium 
deutlich von Sterndeutern, nicht aber 
von Königen. Die Umbenennung der 
Sterndeutern zu Königen kam erst im 
dritten Jahrhundert auf, wo das Auf-
treten der Weisen als königlich be-
schrieben wird.
Der Kirchenvater Origenes zählte die 
Sterndeuter auf drei, um einen Bezug 
zur Dreieinigkeit Gottes herzustellen. 
So entstand das Bild der drei Königen, 
das bis heute Bestand hat.
Die Tradition der Sternsinger stammt 
ursprünglich aus dem Mittelalter. Da-

mals war es Brauch, sich in der kalten 
Jahreszeit bei den Haushalten ein Brot 
und Almosen zu erbitten. Die katholi-
sche Kirche behielt den Brauch als 
Sternsingeraktion bei, welche dieses 
Jahr nach langer Pause auch wieder in 
Urdorf erlebt werden darf.
MTh. Séverine Piazza

Frohes neues Jahr!
Liebe Gemeindemitglieder
Im Namen unserer Pfarrei darf ich Ih-
nen und Ihren Liebsten von Herzen 
ein glückliches, erfülltes und mög-
lichst gesundes neues Jahr 2026 wün-
schen. Schnell schreitet die Zeit vor-
an – umso wichtiger ist es, jeden 
schönen Augenblick zu geniessen. 
Mögen sich Ihre Wünsche und Ziele 
erfüllen und bleiben Sie zuversicht-
lich auf Ihrem Weg mit Gottes Hilfe.
MTh. Séverine Piazza

Vorschau:  
Lichtmess/Blasiussegen
Am Sonntag, 1. Februar 2026, feiern 
wir Lichtmess-Gottesdienst, da wer-
den die Kerzen gesegnet. Sie dürfen 
gerne eigene Kerzen zur Segnung mit-
bringen und vor dem Altar hinstellen. 
Am Ende der Feier wird der Blasius
segen erteilt.

Festtag der Hl. Drei Könige mit 
Dreikönigskuchenessen
Anschliessend an die Eucharistiefeier 
vom Sonntag, 4. Januar 2026, sind Sie 
alle herzlich zum Chilekafi mit Drei-
königskuchen im Pfarreizentrum ein-
geladen. Wir freuen uns auf Sie!

Wer waren die Heiligen  
Drei Könige?
Dieses Jahr werden bei Ihnen wieder 
Sternsinger vorbeikommen.  
Doch was steckt genau hinter dieser 
Tradition?
Der Gedenktag der drei «Könige» ist 
der 6. Januar, auch als Epiphanie 
(Hochfest der Erscheinung des Herrn) 
bekannt. Aufgrund der fehlenden His-
torizität der drei Weisen aus dem Mor-
genland fand natürlich keine offizielle 
Heiligsprechung statt. Auch sind die 
Namen Caspar, Melchior und Baltha-
sar fiktiv und fanden erst im 6. Jahr-
hundert durch entstandene Legenden 
ihren Weg in die christliche Lehre.
Das Matthäusevangelium berichtet 
über den Besuch von Sterndeutern 
aus dem Osten – deren genaue Anzahl 
nicht genannt wird – an der Krippe 
des neugeborenen Jesus. Spannend 
hierbei ist, dass die Sterndeuter keine 
Juden waren, sondern das heidnische 
Morgenland repräsentierten, welche 
aber den neugeborenen sogenannten 
König der Juden besuchten. Auf dem 
Weg zu ihm orientierten sie sich an  
einem besonderen Stern – in unserer 
Tradition gerne als Komet dargestellt. 
Ob es dieses Sternenereignis tatsäch-
lich gegeben hat, ist allerdings sowohl 
unter Astronomen wie auch unter 
Theologen stark umstritten.
Die Sterndeuter kommen nicht mit 
leeren Händen. Die Geschenke, die sie 
mitbringen, sind Gold, Weihrauch 
und Myrrhe. Diese Gegenstände stam-
men aus Berichten im Alten Testa-
ment, welche von glorreichen Perso-
nen oder Ereignissen erzählen. Die 
drei Gegenstände sind also ein Symbol 

Die drei Sterndeuter auf dem Weg zum Jesuskind
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Pfarrer: Joseph Naduvilaparambil 
Theologin / Seelsorgerin: Séverine Piazza
Katechese: Beatrice Indrist, Martina Rössler 
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